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Die Feſtung Dubno genommen
WrB Wien 9 September Wie der öſterreichiſche amtliche

ruſſiſche Front nördlich Olyka durchbrochen
Bericht beſagt wurde geſtern die

Dubno der zweite Punkt des wolhyniſchen
Feſtungsdreiecks iſt genommen Geſtern nachmittag iſt die öſterreichiſche Landwehrkavallerie
in die Stadt eingerückt Die flußaufwärts liegenden Sperrforts ſind in unſerem Beſitz

Von der Oſtfront
Verlegung des kaiſerlichen Hauſes

Kopenhagen 9 Sept Die Petersburger Telegraphen
agentur meldet amtlich eine bevorſtehende Erholungsreiſe der
Zarenfamilie nach der Krim

Bukareſt 9 Sept Der Univerſul meldet aus Peters
burg die Verlegung des Miniſteriums des kaiſerlichen Hauſes
von Petersburg nach Moskau

Ein roſig gefärbter Kommenkar zum Kommandowechſel

W B Kopenhagen 9 Sept Zum Sturze des Groß
fürſten Nikolajewitſch ſchreibt die Nationaltidende u Die
ruſſiſche Heeresleitung hat unzweifelhaft ſchwere und verhäng
nisvolle Fehler begangen Es iſt Tatſache daß die ruſſiſche
Heeresleitung es nicht verſtand die Vorteile der überlegenen
Streitkräfte auszunützen Es iſt ſelbſtverſtändlich daß der Zar
nach dem Fall von 12 ruſſiſchen Feſtungen auch den Groß
fürſten als Obergeneral fallen ließ Der Entſchluß des Zaren
zur Uebernahme des Oberkommandos wird unzweifelhaft den
Kampfmut und das Vertrauen des ruſſiſchen Heeres ſtärken
und einen guten Eindruck auf die ganze Nation ausüben
Dieſer Entſchluß war ein harter Schlag für den Großfürſten
Man hatte ſein Wort gehört Jch zerſchmettere Deutſchland
und man wird daher das Gefühl verſtehen womit er jetzt den
Feldherrnſtab von ſich legen muß Die Frage iſt ob der neue
ruſſiſche Kriegsminiſter genügend neue Streitkräfte dem
Zaren zur Verfügung ſtellen kann

à

Die Ruſſen im Dubnoabſchnitt 30 Kilometer
zurückgedrängt

c B K u k Kriegspreſſequartier 9 Sept
Die Armee Voehm Ermolli hat in Ausnutzung ihres

Aurchbruchs beiderſeits der Bahn Brody Dubno die Ver
ſolgung des geſchlagenen Gegners energiſch fortgeführt Bis
zur Jkwa dem die Feſtung Dubno durchſtrömenden Fluß
hat der Feind keinen Halt mehr gefunden Erſt jenſeits des
Fluſſes ſammelte er ſich zu neuer Verteidigung Das heißt
mit anderen Worten die ruſſiſche Front iſt auf dieſem Ab
ſchnitt in einem Zuge um 30 Kilometer zurück
geworfen worden Ein Beweis dafür mit welch heftiger
Kraft der Durchbruch der Armee Boehm Ermolli auf der
ganzen Linie erfolgte

c B Kriſtiania 9 September
Nach Meldungen der Blätter aus Petersburg teilte im

Reichsrat der Kriegsminiſter mit daß durch Fehler der
Heeresſtellen 7 ein Drittel der Artillerie des ruſſiſchen
Heeres verloren gegangen ſei
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Die unzulänglichen ruſſiſchen Verpflegungsmittel
für die ungeheure Menge der Verwundeten

c B Kopenhagen 9 September
Einen Einblick in die erſchreckend hohe Zahl

der ruſſiſchen Verluſte bietet eine Meldung der
Nowoje Wremja wonach die ruſſiſche Regierung ge

zwungen iſt zu Zwangsenteignungen von Pri
vathäuſern zu ſchreiten da die gegenwärtig zur Ver
fügung ſtehenden Lazarette bereits ſo überfüllt ſind daß den
täglich ankommenden unzähligen Verwundeten keine
Unterkunft mehr geboten werden kann Wie bekannt
ſind in Rußland alle geeigneten öffentlichen Gebäude
Schulen Kirchen und Schlöſſer in Lazarette umgewandelt
Bei den furchtbaren Verluſten die das ruſſiſche Heer täglich
erleidet haben ſich die getroffenen Maßnahmen bisher als
völlig unzureichend erwieſen ſo daß die Regierung
ſich zu außerordentlichen Schritten gezwungen ſah Auf dieſe
Weiſe kann die Regierung wohl die Frage der Unterbrin
gung löſen ohne Antwort bleibt aber die Frage wie ſie dem
ſtändigen Mangel an Aerzten und Krankenpflegerperſonal
abhelfen will der ſchon immer beſtanden hat und bei der Er
ri e neuer Lazarette zukünftig drückender als bisher ſich
bemerkbar macht

Japaniſche Hilfe

WIB Lyon 9 Sept re Weſen meldet aus Tokio
Die ſchweren Geſchütze der Befeſtigungen an der Nord
küſte von Japan ſind mit Bedienungsmannſchaften und
Munition nach Rußland geſandt worden Ferner
wurden gert 40 000 Paar Stiefel 30 000 Kiſten Muni
tion viel Material 440 Tonnen Schießbaumwolle Der
Kriegsminiſter hat beſchloſſen die Gewehrbeſtände in den
Arſenalen von 500 000 auf eine Million zu erhöhen

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Ueber 2000 Franzoſen gefangen

48 Maſchinengewehre 54 Minenwerfer
erbeutet

W TB Großes Hauptquartier 9 September
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Jn den Argonnen brachen geſtern nordöſtlich von
Vienne le Chäteau unſere Württemberger und
Lothringer Regimenter zum Angriff vor Die durch die
Artillerie vortrefflich unterſtützte ſtürmende Jnfanterie
ſetzte ſich auf einer Frontbreite von über 2 Km
und einer Tiefe von 309 500 Meter in den Beſitz der feind
lichen Stellungen und mehrerer Stützpunkte darunter des
von den Franzoſen vielgenannten Werkes Marie
Theérèſe 30 Offiziere 1999 Mann wurden ge
fangen genommen 48 Maſchinengewehre 54
Minenwerfer eine Revolverkanone erbeutet

Während der Nacht von vorgeſtern zu geſtern wurden
in London die Docks ſowie die ſonſtigen Hafenanlagen und
deren Amgebung ausgiebig mit Spreng und Brandbomben
belegt Die Wirkung war recht befriedigend Unſere
Luftſchifſe ſind trotz heftigſter Veſchießung ohne jeden Schaden
zurückgekehrt

Deutſche Flugzeuggeſchwader griffen Nancy an
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg
Von der Oſtſee bis öſtlich von Olita keine weſentliche

Veränderung

Zwiſchen Jeziory und dem Njemen wehrt fich
der Gegner hartnäckig Unſere Truppen nähern ſich Skidel
Südlich des Njemen entzog ſich der Feind der Niederlage
durch Rückzug hinter die Zelwianka auf dem Weſtufer halten
nur noch Nachhuten

Die Heeresgruppe machte 3550 Gefangene und er
beutete zehn Maſchinengewehre
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold

von Bayern
Auch hier iſt die Zelwianka an den meiſten Stellen

unter Kämpfen mit feindlichen Nachhuten erreicht Südlich
von Rozana iſt der Uebergang über die Rozanka
erzwungen Oeſterreichiſch ungariſche Truppen gehen

weiter durch den Wald nordöſtlich von Sielec vor

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen
Bei Chomsk iſt das Nord ufer der Jaſielda ge

wonnen Durch unſer Vorgehen nach Norden gezwungen
räumte der Gegner ſeine Stellungen bei Bereza Kartuska

Zwiſchen dem Sprorowskie See und dem Dnjepr Bug
Kanal haben wir weiter Boden gewonnen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Der ſüdlich von Oſtrow über den Sereth vorgedrungene

Feind iſt auf ſeinem Nordflügel zurückgeworfen
Oberſte Heeresleitung

Der Kriegsrat der engliſchen
Arbeiter

Jn Briſtol tagt augenblicklich der Kongreß der engliſchen
Arbeiter Schon der Bericht über den erſten Tag der Ver
handlungen lieſt ſich wie wenn es ſich um Arbeiterberatungen
in einem neutralen Lande handelte Der Krieg ſelbſt tritt ganz
in den Hintergrund Nicht wie es um die Sache des Vierver
bandes in dieſem gewaltigen Völkerringen beſtellt iſt bewegt
vor allem das Herz des engliſchen Arbeiters ſondern wie es
um Englands Kriegsgeſchäfte und ſeinen Anteil daran ſteht
Schon die Eröffnungsrede des Vorſitzenden drehte ſich in der
Hauptſache um die Frage der Kriegsgewinne Nach mehr
als einjähriger Kriegsdauer übertönt im innerpolitiſchen Leben
Englands immer noch der Streit zwiſchen Unternehmertum und
Arbeiterſchaft um die Verteilung der Beute die John Bull
dem Seeräuber zufällt während auf dem Feſtlande die Völker
aufeinanderſchlagen die Meldungen vom Kriegsſchauplatze Jn
dieſer Beziehung unterſcheidet ſich eben die Seele des engli

ſchen Arbeiters in nichts von der Seele des engliſchen Bür
gers Als Sir Edward Grey zu Beginn des Krieges Englands
Eingreifen damit rxrechtfertigte daß die ſchädlichen Folgendie der Krieg für England mit ſich bringen müſſe wügeſche

die gleichen ſein würden ob es nun daran teilnehme oder neu
tral bleibe ſprach er jedem echten Engländer aus der Seele
Alle früheren europäiſchen Kriege hatten England geſtattet
ſich irgendwie ohne große Opfer daran zu beteiligen und doch
aus ſeiner Beteiligung Rieſengewinne zu ziehen Warum
ſollte das nicht wieder glücken Wenn es diesmal anders
kommen wird und in großem Umfange ſchon anders gekommen
iſt ſo liegt das eben daran weil die britiſchen Staatsmänner
ander Merten Verhältniſſen nicht Rechnung zu tragen ver
anden

An den politiſch leitenden Stellen in England hat man
nachgerade begriffen wie verhängnisvoll dieſer Krieg für die
engliſche Weltmachtſtellung und damit für die Grundlagen des
engliſchen Volkswohlſtandes werden kann Alle engliſchen
Blätter klagen darüber daß in der Welt des engliſchen Ar
beiters wenig Verſtändnis für den Ernſt des Krieges zu finden
ſei Soweit dieſe Klage berechtigt iſt iſt ſie nur die Folge der
ſozialpolitiſchen Verſäumniſſe der engliſchen Regierung Man
hat es immer verſtanden den Umfang und die VLiefe des ſozia
len Elends auf der grünen Jnſel und ſeine hiſtoriſchen Ur
ſachen vor dem Auslande zu verſchleiern Jn Wirklichkeit iſt

eine ſtatiſtiſch erwieſene von engliſchen Staatsmännern ſelbſt
zugegebene Tatſache daß ein volles Drittel der Bevölkerung

notwendigſten Lebensbedingungen kämpfen muß
letzten Jahren iſt nun dieſes Maſſenelend deswegen mehr an
die Oeffentlichkeit getreten weil das Heer der ungelernten Ar
beiter die Schranken faſt überall niederzureißen vermochte
die ihnen früher den Eintritt in die Gewerkſchaften verwehrten
Da die urſprünglich gewerkſchaftlich organiſierten Arbeiter Eng
lands nur ein Siebentel der Geſamtarbeiterſchaft des Landes
ausmachten brachte dieſer Umſchwung bald eine Radikaliſie
rung der Politik der Gewerkſchaften mit ſich an die Stelle der
alten mehr bürgerlich gearteten Arbeiterführer traten neue
die den unbedingten rückſichtsloſeſten Klaſſenkampf predigten
Dieſer Umbildungsprozeß iſt nun freilich noch nicht abge
ſchloſſen ſo daß in manchen Gewerkſchaften nach wie vor die

dieſe Entwickelung nicht bereits weit vorgeſchritten wäre wür
den ſich die fortgeſetzten ſchweren Erſchütterungen des ſozialen
Lebens in England während des Krieges nicht erklären laſſen
Jn den Kundgebungen der engliſchen Arbeiterorganiſationen
kommt mehr und mehr die Gedankenwelt jener breiten Pro
letariermaſſen zum Ausdruck der die Leiter der Geſchicke Eng
lands nie den beſcheidenſten Anteil an den gewaltigen Reich
tümern gegönnt hat die die Oberſchicht der engliſchen Geſell
ſchaft durch Ausbeutung ihres Weltreiches aufzuhäufen ver
mochte Daß dieſen Maſſen auch jedes Verſtändnis für die
Sorgen fehlt die jetzt Grey und Genoſſen quälen iſt wirklich
kein Wunder Sie waren vor dem Kriege gerade endlich aus
dem Bereiche deſſen was der Gründer der Heilsarmee be
zeichnenderweiſe als das dunkelſte England bezeichnete um
ſeine Entdeckungen mit denen der erſten Erforſcher des dunkel
ſten Afrika vergleichen zu können herausgetreten um ſich an
der Seite des engliſchen Bürgertums und einer ihr ange
gliederten kleinen Arbeiterariſtokratie einen Platz an der
Sonne zu erkämpfen Was Wunder daß ſie einen Krieg den
die herrſchende Klaſſe Englands ſelbſt zunächſt nur als einen
Geſchäftskrieg auffaßte nicht ſo viel Opferwillen und ſo viel
Begeiſterung aufzubringen vermögen wie die verantwortlichen
Lenker der Geſchicke Albions von ihnen heiſchen

Die engliſchen Arbeiter gegen die Wehr
pflicht

WTB London 9 Sept Jm Gewerkſchaftskongreß in
Briſtol ſprachen ſich geſtern die Redner einſtimmig gegen
die Wehrpflicht aus Die Debatte die 124 Stunden dauerte
richtete ſich namentlich gegen den Preſſefeldzug Man ſolle
die Nation nicht in einen großen Konflikt treiben in einem
Augenblick wo die nationale Einheit weſentlich ſei Auch
wenn die Regierung die Wehrpflicht einführen wollte wäre
es Pflicht der Arbeiter ihre Organiſierungskraft und ihren
Einfluß dagegen einzuſetzen Eine Reſolution für das Frei
willigenſyſtem und gegen die Preſſe Agitation für die Wehr
pflicht wurde einſtimmig angenommen und ſofort Asquith
Lloyd George und Kitchener telegraphiſch mitgeteilt Ein
Zuſatzantrag der die Einberufung eines neuen Kongreſſes
vorſchlug falls die Regierung die Wehrpflicht einführen
wolle kam nicht zur Abſtimmung

WIB London 9 Sept Die liberalen Blätter begrüßen
die Reſolution des Gewerkſchaftskongreſſes Wie Dailg

dieſes Elend in der ganzen Kulturwelt ohne Beiſpiel Es iſt

des Vereinigten Königreiches in größter Armut lebt Tag für
Tag in unſicherſten BVeſchäftigungsverhältniſſen um die e

n den

alten Führer mühſam ihre Autorität behaupten aber wenn



News ſchreibt bedeutet die Haltung der großen Maſſe der
britiſchen Arbeitervereine ent l dene Oppoſition gegen den
Staatszwang zum Militärdienſt

Daily er bezeichnet den Entſchluß des Kon
ls bedauerlore ſei Times will aus der Debatte entnehmen daß die

Arbeiter die Entſcheidung der Re herigen und auf
ſie hören werden wenn ſie die Wehrpflicht für notwendig
erkläre

Daily Mail meint die Reſolution ſei nicht das letzte
Wort der Arbeiterklaſſe

Der erſte Schritt zur allgemeinen Wehrpflicht
WTB London 9 Sept Nach den Daily News ſchlägt

der Ausſchuß des Kabinetts für die Heeresverſorgung in
ſeinem fertiggeſtellten Bericht vor die Ergänzung det ein
zelnen Bataillone bezirksweiſe durch r

urchzuführen oder wenn dies erfolglos bleibe zwangsweiſe
auszuheben Die Mehrheit des Ausſchuſſes darunter Curzon
und Chamberlain iſt für dieſen Plan Der Mitarbeiter des
Blattes glaubt daß das Kabinett den Vorſchlag ablehnen
werde und bezeichnet Balfour und Lansdowne als gegen
die Wehrpflicht

Ein engliſcher Patrouillenkreuzer
vernichtet

e B Chriſtiania 9 September
Jn Aftenpoſten erzählt der Maſchiniſt des von Har

wich angekommenen norwegiſchen Dampfers Maggie
Augenzeuge von der Torpedierung eines engliſchen Dampfers

und eines engliſchen Patrouillenkreuzers im
Norden vorder Themſemündung geweſen zu ſein
Maggie ging von Seekamp nach Shields vor ihr her lief

ein engliſcher Dampfer mit mindeſtens 1000 Tonnen Ein
engliſcher Patrouillenkreuzer kam zur Maggie und gab ihr
den Kurs an Plötzlich ertönte ein Knall man ſah Rauch
aufſteigen und der engliſche Laſtdampfer war in
5 Minuten mit Mann und Maus verſunken
Nur ein Rettungsboot mit drei Mann blieb übrig Der
engliſche Patrouillenkreuzer verließ ſofort die Maggie
Wieder erfolgte ein Knall Man ſah Rauch und der
Patrouillenkreuzer war nach einer einzigen
Minute verſchwunden Nichts mehr war von ihm
zu ſehen Andere Wachtſchiffe eilten hinzu Von einem
Unterſeeboot jedoch war weithin nichts zu bemerken

Zur Torpedierung der Arabkic
e B Rotterdam 9 Sept Die United Preß meldet

daß die deutſche Note an die Vereinigten Staaten über dieVerſenkung des Dampfers Arabic ſich auf die Erklärung
des deutſchen Unterſeebootskommandanten beruft daß er
Grund gehabt habe zu der Befürchtung die Arabic würde
das Boot rammen Deshalb habe er in Selbſtverteidigung
das Torpedo gegen ſie abgeſchoſſen

e

Frankreich
Anklagen gegen Joffre und Millerand

e B Genf 9 Sepk Zur Wiedereröffnung der franzöſi
ſchen Kammer am 16 September liegen den Blättern zufolge
bereits acht Jnkerpellationen der Oppoſition mit An
klagen gegen die franzöſiſche Heeresleitung und
gegen den Kriegsminiſter vor

Franzöſiſches Eingeſtändnis der Argonnen
niederlage

n ch d R z ß e B Genf 9 September
ach der Rückkehr in ſein Hauptquartier Joffre hattbekanntlich Cadorna einen Beſuch abgeſtatiet e d

erkundigte ſich Joffre ſofort nach dem Stand im Argonnen
ſektor Von den Nachrichten des dortigen Befehlshabers
SHumbert zeigte ſich Joffre wenig befriedigt General

Heimatfrieden
Eine Geſchichte von der Oſtſee

Von Hans Seefeld

32 Fortſetzung Nachdruck verboten
Tante Stine du denkſt wkh ich weine um Ernſt daß er

nicht mein werden kann RNein Tanting damit bin i
fertig Jch könnte es ja erzwingen wenn ich wollte i
könnte es ja denn er hat mich lieb und tut was ich will
Aber ich will nicht weil es euch Schaden brin t dir und
ihm und ich werde nicht all eure Liebe mit Undank ver
gelten Nein darum weine ich nicht denn ich bin es ſchon
gewöhnt Schmerzen zu ertragen zu entſagenWorüm denn Greting fragte Frau Süne in warmem
Mitleid das junge tränenfeuchte Geſichtchen ſtreichelnd

Warum eil ich fort muß von euch von dir von
Ernſt von Onkel Jochen von allen die ſo gut mit mir
waren bei denen ich ſo glücklich war Oh wenn ich doch
hier bleiben könnte ich wollte ja gern vernünftig ſein ich
wollte aber nein nein Es geht nicht wir können nicht
vernünftig ſein wir haben uns zu lieb Jch hätte nicht
gedacht daß das Abſchiednehmen ſo weh tun kann Wenn
ich ſonſt fortzog von einer Stelle zur anderen war ich immer
froh daß die Quälerei nun hinter mir lag denn ich wußte
ja nie daß nur andere meiner warteten Aber an euch
werde ich immer denken wie der Vogel an den Frünling S
wie das Kind an die Heimat die ich kaum gekannt

So plauderte ſie ſich ihr Herzeleid von der Seele her
unter und es tat ihr wohl ſo plaudern zu dürfen Wenn
der Huſten kam mußte ſie Tee trinken den ihr die Frau
hinhielt und den ſie bei allem Mitgefühl zu ſt gemachtatte Gegen Morgen wurde Margarete nüde eim Ein
chlafen fand ſie noch gerührt daß jemand ſie ſorgend zu

deckte und ihr ganz leiſe über die Wangen ſtrich
Die Sonne ſtand ſchon peg als Margarete erwachte

Ein derber Männerſchritt auf der ziegelgepflaſterten Haus
flur hatte ſie geweckt Erſchreckt führ ſie auf Der Poſt
bote Die Antwort vom Kirchdorf Es war ſo ge
weſen Frau Arendt brachte ihr den Brief herein Er ent
hielt eine kurze Zuſage Er hätte Eile jemanden zu be
kommen ſchrieb der Kantor ſeine Kinder hätten ſchon ſeit
Monaten keine andere Pflege als die einer alten tauben

Der öſterreichiſchungariſche
Heeresbericht

WTB Wien 9 Sept
Amtlich wird verlautbart 9 September 1915

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Unſer An Fuß Wolhynien ſchreitet vorwärts Geſternwurde die ruſf Front nördlich von Olyka durchbrochen

Dubno der zweite Punkt des wolhnyniſchen Feſtungs
dreiecks iſt genommen Jn die Stadt iſt geſtern nach
mittag öſterreichiſche Landwehrkavallerie eingerückt Die
rn liegenden Sperrforts ſind in unſerem Beſitz

ie Armee des Generals v Vöhm Ermolli iſt an der oberen
Jkwa und über die RowoAlekſiniec vorgedrungen Die
ruſſiſchen Kräfte die im Raume weſtlich von Trembowla über
den Sereth vorgebrochen waren wurden größtenteils wieder
e Jn den Kampf der hier gegen feindliche

eberzahl ſtattfand griffen deutſche Gardebatail
lone unter dem Oberſten v Leu beſonders er
folgreich ein Am unteren Sereth und am Dnjeſtr
W verhältnismäßig Ruhe Vei der geſtern berichteten

roberung der feindlichen Stellungen von NowoſiolkaKoſtiu
kowa hatte im Kampf zu Frß die von Feldmarſchalleutnant
v Brudermann geführte Kavallerie hervorragenden Anteil
Von dem im Jaſieldagebiet kämpfenden öſterreichiſch unga
riſchen Streitkräften gewannen Teile die Gegend von Micha
lin ſüdlich von Rozany

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die allgemeine Ruhe hält an Jm Raume von Schluder

bach vertrieben unſere Truppen ſchwächere feindliche Abtei
lungen die gegen unſere Popenaſtellung vorfühlten durch
Feuer Ebenſo wurden zwei italieniſche Kompagnien die
im Paralbagebiet einen unſerer Stützpunkte angriffen zurück
S feindliche Patrouillen die den Monte Cia
enis erſteigen wollten abgeſchoſſen

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

men c a nen
Humbert konnte obwohl die vorbereitenden deut
ſchen Aktionen ſeit mehreren Tagen ſeine Aufmerkſam
keit erregten nicht verhindern daß geſtern in den erſten Vor
mittagsſtunden einige der ſtärkſten während der letzten
Wochen im weſtlichen Argonnerwalde zum Schutze der viel
genannten Hauptſtützpunkte errichteten franzöſiſchen Befeſti
gungen von der unwiderſtehlich vorſtürmen
den deutſchen Jnfanterie nach ausreichender
artilleriſtiſcher Vorbereitung genommen wurden Alle Ver
ſuche Humberts dem Gegner den Gewinn zu entreißen blieben
erfolglos Humbert beſchränkte ſich auf die Troſtmeldung an
gee Es iſt den Deutſchen nicht gelungen unſere ganze

ront zu durchbrechen

Der amtliche franzöſiſche Heeresbericht
WTB Paris 9 Sept Amtlicher Heeresbericht von

geſtern nachmittag Die Nacht war durch einige Artillerie
kämpfe nördlich von Ypern und Arras im Gebiete von Roye
und auf dem Plateau zwiſchen Oiſe und Aisne gekennzeichnet
Lebhaftes J im Abſchnitt von La Harazée Ziem
lich lebhafte Kanonade im Nordwoevre Fünf deutſche Flug
zeuge warfen am Vormittag Bomben auf das Plateau von
Malzeville verurſachten jedoch keinen Schaden aus Nancy
meldet man einige Opfer e Flugzeuge bewarfen ge
meinſam mit engliſchen Marinefliegern die Flugzeugſchuppen
in Oſtende Eines unſerer Flugzeuggeſchwader belegte das

von St Medard und den Bahnhof von Dieuze mit
60 Bomben

Amtlicher Heeresbericht von geſtern abend Noch immer
lebhafte Artilleriekämpfe um Arras im Royegebiet zwiſchen
Oiſe und Aisne und in der Champagne Jm Weſtteil der
Argonnen faßten die Deutſchen an einigen Stellen in unſeren
vorgeſchobenen Schützengräben Fuß Jnfolge unſeres heftigen
Gegenangriffs ſcheiterte ihr neuer Verſuch unſere Front zu
durchbrechen Wegen des deutſchen Luftbombardements von
Nancy belegte ein franzöſiſches Luftfahrzeuggeſchwader die
Militärgebäude von Freſcaty und den Bahnhof von Metz mit
Bomben

Magd drum wäre es ihm lieb das Fräulein käme gleich
morgen Er wolle einen Wagen ſchicken Uebrigens hätte
er ſich J daß gerade ſie ſich um die Stelle bemüht hätte
Er habe ſie vor einigen Wochen flüchtig in der Kirche ge
ſehen und ſie habe ihm einen ſo angenehmen Eindruck ge
macht Das klang freundlich und ermutigend Sol
netten Brief hatte Margarete noch nie auf ein Stellengeſu
erhalten Zum Schluſſe teilte der Mann noch mit wieviel
Lohn er zahlte es war wenig in einem Vierteljahre hatte
ſie als Geſellſchafterin in Berlin nicht viel weniger be
kommen als hier der Jahreslohn betrug aber es war ihr
en tigt Was konnte ſie jetzt auch für eine Stellung

erwarten da ſie aus ihrer letzten nicht einmal ein Zeugnis
beſaß ſie war alles zufrieden Raſch kleidete ſie ſich an
und lief hinaus in das Milchkämmerchen wo Frau Arendt
mit dem Frühſtück auf ſie wartete Sie empfand heute
doppelt die Wohltat ſich mit jemandem der es gut mit ihr
meinte über alles was ihre Gedanken bewegte ausſprechen
z können empfand doppelt dankbar die freundliche Für
orge der guten Frau die wie alle Tage ſorgend um ihren

Gaſt bemüht war Frau Arendt erzählte was ſie von Mar
garetes neuem Brotherrn wußte daß er n häßlichen ollen
Kirl wäre aber ſonſt gut Er habe zwei Frauen gehabt
von der erſten ſeien zwei große Kinder da die zweite wäre
jung und hübſch geweſen die ſei beim erſten Kindchen ge
ſtorben Um dieſe zweite ſollte der Mann ganz untröſtlich
geweſen ſein obgleich er ſich bei Lebzeiten nie viel um ſie
gekümmert hätte und das kleine Kind das ihren Tod ver
urſacht hätte ſollte er gar nicht leiden können So ſagten
die Leute Margarete würde es wohl nicht ſchlecht haben
meinte Frau Arendt Eine Magd ſei ja da und von den
Kindern würde wohl bloß noch das kleinſte Arbeit machen

Der Tag ging im Fluge zu Ende Margarete hatte
viel zu beſorgen ihr bißchen Hab und Gut einzupacken die
Kleider nachzuſehen und in den Korb zu ſchließen Dabei
fand ſie noch allerlei was ſie den ſchlichten Leuten zum An
denken ſchenken konnte für Frau Arendt ein ſchönes
wollenes Tuch für Anning eine hübſche Broſche und für
Ernſt einen kleinen Anhänger an die Uhrkette Es war ein
oldenes Herzchen mit einem kleinen roten Stein Als ſie
ie Sachen Frau Arendt übergab kamen Tränen in ihre

Augen Es war ihr als wenn ſie ihr Teſtament machte
Sie hatte noch eine Photographie von ſich aus dem vorletzten
Jahre Die wollte ſie Onkel Jochen ſchenken aber ſie

Ein franzöſiſcher Fliegerhauptmann getöter
WTB Paris 8 Sept h Blättermeldungen

aus Nancy zufolge wurde der Fliegerhauptmann Frequant
am Vormittag des 6 Septbr in der Nähe von Saarbrücken
durch das Feuer deutſcher Maſchinengewehre getötet Er
wurde von ſeinem Piloten zurückgebracht

Franzöſiſche Expeditionskorps nach den Dardanellen
und Tunis

Schweizeriſche Blätter melden aus Marſeille Ein fra
zöſiſches Expeditionskorps von 25000 Mann iſt abermals
nach den Dardanellen abgegangen Ein zweites Korps von
40 000 Mann iſt zur Niederwerfung lokaler die müſſen aber
ſchon ſehr umfangreich ſein Red Unruhen nach Tunis ein
geſchifft

DT
Jtalien

Cadornas Bericht
WTB Rom 9 Septbr Amtlicher Heeresbericht von

eſtern e Artillerie vertrieb durch mehrere Treffer dieindliven ruppen von der Mandronhütte am Eingang des

ales von Genova Jm Tale von Alviſio wurde die Nürn
berger Hütte und die benachbarte ſtope Baracke auf dem
Südweſtabhange des Marmolatamaſſivs durch unſer Feuer
vollſtändig zerſtört Einige feindliche Stellungen in der
Zone des geſat Wr wurden beſetzt Anſer Angriff mußte
jedoch angeſichts der ſtarken Verteidigungsſtellungen des
Feindes an Punkten die ſchon von Natur furchtbar ſind auf

rer werden Feindl che Flugzeuge warfen auf eines
unſerer Flugfelder am unteren Jſonzo 37 Bomben ohne
Schaden anzurichten Unſere Flugzeuge ſtiegen inmitten der

lätzenden Bomben auf aber die feindlichen Geſchwader enten ſich ſchnell Auf dem Rückweg töteten die feindlichen

Flugzeuge in einem unſerer Truppenlager noch drei Sol
daten

Neue ſchwere Verluſte der Italiener im
Karſtgebiet

e B Kriegspreſſequartier 9 September
Jn der Krnugegend iſt Schneefall eingetreten Jm

Schnee iſt in Höhe von 1000 bis 2000 Meter jede mili
täriſche Operationausgeſchaltet Anſere Mann
a haben ſchon vor längerer Zeit Pelze und warme

nterkleider erhalten Abgelöſte Mannſchaften erzählen
daß die Bekleidung der Jtaliener ſie konnten es bei den
Gefangenen und Gefallenen beobachten den Bedingungen
des Gebirgswinters bisher nicht angepaßt ſind Dabei ſind
unſere Truppen die zum Teil den ſtrengſten Winter in den
Karpathen miterlebt haben gegen Kälte viel unempfind
licher als die Jtaliener die man in der Abendkühle der
Täler über Kälte klagen hörte Die Schneefälle behindern
natürlich auch die Artillerietätigkeit der Jtaliener Von den

unſichtig machen ſind die höchſt poſtierten Batterien ſeit
einigen Tagen nicht mehr zu hören

Oeſtlich von Polaſſo wollen ſich die Jtaliener mit
von Tag zu Tag friſch herangebrachten Kräften am Ploteau
rand feſtbeißen Jn jedem dieſer Angriffe brechen ihre
Sturmkolonnen zuſammen und neue Tote ſteigern den ſchreck
lichen Eindruck des Leichenfeldes das dort um unſere Stel
lungen einen Wall verweſender Kadaver zeigt Unſere
Schützengräben weſtlich San Marino beſchoſſen die Jtaliener
dieſer Tage mit Stinkbomben aber unſere Soldaten hatten
Abwehrmasken vorbereitet ſo daß auch dieſe Beſchießung
vergeblich war

Höhen wo jetzt Schnee liegt und Nebel das Gelände

Depeſchenwechſel zwiſchen Cadorna und Joffre
WIB Rom 9 Sept

an Joffre ein Telegramm geſandt in dem es u a e
Der König beauftragte mich Jhnen den Ausdruck ſeiner
größten Hochachtung zu erneuern Das Erſcheinen des Ober
befehlshabers der glorreichen franzöſiſchen Armee hinterläßt
in uns allen Hochſchätzung und warme Sympathie die den

an die gemeinſamen Jdeale immer ſtärker werden
läßt

W IB Paris 9 Sept Nach ſeiner Rückkehr nach Frank
reich hat Joffre ein Telegramm an Cadorna gerichtet in
dem er dieſem für die beim italieniſchen Heere verlebten
Stunden ſeinen Dank ausſpricht und ihn bittet dem Könige
ſeinen Dank für das Wohlwollen während ſeines Aufent

überlegte es ſich Der alte Mann wird ſie auch ſo im Herzen
behalten das wußte ſie Das Bildchen würde verwittern
und vergilben im Hirtenhäuschen oben oder doch im
Schulzenhäuschen im Tiſchkaſten liegen Und Ernſt
Der würde ohne das Bildchen ihrer nicht vergeſſen bei Tag
und Nacht

Wie alles geordnet war ging ſie Abſchiednehmen erſt
von Ernſts Schweſter und deren pausbäckigen Kindern mit
denen ſie t oft die Zeit vertrieben hatte Dem Alten oben
der ihr liebſter Freund geweſen war hatte ſie ja ſchon Lebe
wohl geſagt und mit den anderen Leuten im Dorf war ſie
wenig bekannt geweſen Aber es gab ſo manchen Platz an
dem ihr s wohl und warm geweſen war von dem es ihr
ſchwer wurde fortzugehen Da war das rohgezimmerte
Bänkchen an der ſonnigen Giebelſeite des Häuschens auf
dem ſie ſo oft mit einem Buch geſeſſen hatte wenn niemand
zu Hauſe war Geleſen hatte ſie wohl nie ſie hatte nur
wohlig die Sonnenwärme geſpürt und den feinen Duft der
hellvioletten Strandnelken oder ſie hatte ausgeſchaut wenn
der Abend kam ob nicht die beiden von der Feldarbeit kamen
damit ſie ihnen entgegengehen konnte der lieben alten
Frau und dem Herzliebſten Unten am Strande hinter
der hohen mit Strandgras bewachſenen Düne war noch ſo
ein Ort dem ſie Lebewohl ſagen wollte dort hatte Ernſt
ſie tauſendmal geküßt wenn die Sterne glänzten und der
Mond ſein flimmerndes Silberlicht über das Meer ſtreute
Dahin ging ſie jetzt in der Dämmerung es war ſchon herbſt
lich kalt und im Weſten zogen hellrote Streifen am Himmel
in die Nachtfroſt verkündeten Als Margarete hinter die
üne kam war ſie nicht allein Tilde Neels ſtand dort und

ſchürzte ſich eben die Kleider um im Strandwaſſer wollenes
Zeug zu ſpülen Um ihren vollen roten Mund lag ein

Zug argarete ging zu ihr und bot ihr
e Hand Sie n ſie hatte dem Mädchen großes Leid
getan

Guten Abend Tilde Neels So fleißig noch Es
iſt gut daß ich dich treffe da kann ich dir doch gleich Adjüs
ſagen denn ich re morgen ſort

Fort Tilde Neels a freudig erſchrocken auf
argarete mußte lächeln Sie dachte an die Leute die

ſie früher kennen gelernt hatte draußen in der Welt die
ſich belogen und betrogen O ihr lieben guten natürlichen

Jhr könnt Haß und Liebe ſo wenig
Fortſ folgt

Menſchen dachte ſie
verbergen wie Freude und Schmerz

Agenzia Stefani Cadorna hat
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V e altes auszuſprechen Cadorna antwortete im Namen des
önigs indem er ſeine Zuverſicht auf den Sieg der Alliierten

ausſprach

Vergiftete Kugeln
WTB Rom 9 Sept Die Patria das Organ der

Turiner Nationaliſten verteidigt den Gebrauch vergifteter
Kugeln die Wundbrand hervorrufen und meint je härter
und ſchlimmer man den Krieg führe deſto beſſer ſei es Die
Italiener ſollten ſich endlich überzeugen daß das Wort Bar
aren ein Unſinn ſei denn entweder ſiege man als Barbar

d h als der Stärkere oder man werde geſchlagen

Guke und ſchlechte Jkaliener
Rom 9 Sept Jn einem Leitartikel des Avanti wird

mitgeteilt daß Salandra in Padua geäußert habe man ſolle
denjenigen nicht als ſchlechten Jtaliener anſehen der am Vor
abend des Krieges den Krieg nicht gewollt hatte Die Jtalie
ner müßten einig ſein Der Avanti bemerkt dazu wenn
es Salandra damit Ernſt ſei müſſe er zuerſt ſchleunigſt dem
Dennunziantentum und Spionageweſen über perſönliche Dinge
ein Ende machen wie es die Regierung bis jetzt begünſtige
Die Regierung dürfe ſich keinerlei Täuſchungen darüber hin

eben daß ein derartiges Syſtem noch lange andauern könneZum Schluſſe hängt der Avanti das Denunziantentum des

ſattſam bekannten belgiſchen Abgeordneten Lorrand niedriger
Lorrand habe bei ſeinen Reden in Rumänien für jede Hetz
rede über das belgiſche Martyrium 500 Frank erhalten

Vom Balkan
Die Vereinigung von Nord und Südbulgarien

Der Frankf Ztg wird aus Sofia 8 Sept gemeldet
Hier werden große Vorbereitungen zu der am 19 September
tattfindenden Feier der Vereinigung von Nord und Süd
ulgarien getroffen Wie man vermutet ſoll am gleichen

Tage auch die feierliche Beſetzung des von der Türkei frei
willig abgetretenen Gebietes ſtattfinden Dazu ſei bereits
in Konſtantinopel und Sofia ein gemeinſames Programm
ausgearbeitet worden

Sofia 8 Septbr Maßgebende Kreiſe beſprechen das
geſtrige plötzliche Eintreffen des bulgariſchen Vertreters in
Niſch Er brachte wie gerüchtweiſe verlautet die letzten
Einzelheiten über die ſchon als Ablehnung geltende Ant
wort Serbiens nach Sofia mit

w

Franzöſiſche Beläſtigung des griechiſchen Handels

Saloniki 9 Sept Der O Admiral hat angeordnet daß alle auf griechiſchen Schiffen fahrenden Reiſenden
vom franzöſiſchen Konſulat beglaubigte Ausweisſcheine beſitzen
müſſen Sämtliche griechiſchen Schiffahrts Geſellſchaften pro
teſtierten gegen dieſe neue Beläſtigung

Aus Griechenland ausgewieſen
WTB Athen 8 Sept Die Blätter melden daß der

Berichterſtatter des Corriere della Sera Bitetti von den
Behörden aufgefordert worden iſt Griechenland zu verlaſſen

W B Lugano 9 Sept Der aus Griechenland ausge
wieſene Athener Korreſpondent des Corriere della Sera be
richtet über den Depeſchenſkandal Außer dem Telegraphen
beamten Legakie wurden auch die Frau des Telegrahpen
beamten Petrizzopulos der die Depeſchen an den Journaliſten
Papas verkauft hat ſowie der franzöſiſche Journaliſt Macion
verhaftet Petrizzopulos erklärte die Kopien der Telegramme
an Papas übergeben zu haben um den fortwährenden Geld
forderungen ſeiner Frau nachkommen zu können

Die Serben bleiben in Durazzo
Lugano 9 Sept Die Mailänder Sera drahtet aus

Niſch Serbien hat die von Jtalien verlangte Zurückziehung
ſeiner angeblich zum Schutze des Konſulats nach Durqzzo ent
ſandten Truppen abgelehnt

Deutſcher Tag in San Franciseo
L C Vor ungefähr einem Monat hat auf der Weltaus

ſtellung in San Francisco ein Deutſcher Tag ſtattgefunden
der einen bemerkenswerten Verlauf nahm Wir erhalten dar
über folgenden Bericht

Die Beteiligung der Deutſch Amerikaner war außerordent
lich ſtark Den Höhepunkt des Tages bildeten der Feſtzug und
die ſich daran anſchließenden Reden hervorragender Perſön
lichkeiten In dem Feſtzuge deſſen Teilnehmerzahl auf 35 000
geſchätzt wurde befanden ſich viele Schützen Sänger und
Turnvereine Feſtwagen und Automobile Auch eine Abtei
lung Jrländer deren grüne Fahne lebhaft begrüßt wurde
marſchierte in dem Zuge Der Hauptredner des Tages warPräſident des Deuſch Amerikaniſchen Nationalbundes Dr

examer
Dieſer Redner führte aus daß die Vereinigten Staaten

nach ihrer Geſchichte und ihren Ueberlieferungen durch viel
nete Bande mit Deutſchland als mit England verknüpft

eien Er wies nach welche Rolle deutſche Art und deutſche
Kultur in der Entwickelung der Vereinigten Staaten geſpielt
r Auch rein zahlenmäßig ſei der ſtärkere deutſche Ein
luß nachweisbar Denn nach den Ergebniſſen der ſtaatlichen

Statiſtik ſtammten von der ſogenannten fremden Bevölkerung
nur 11 Proz aus England einſchließlich Wales aus Deutſch
land dagegen 30 t Im ganzen Erziehungsſyſtem vom
Kindergarten bis zur Univerſität mache ſich der deutſche Ein
fluß geltend Das erſte pädagogiſche Werk das in den Ver
einigten Staaten erſchien hatte den Deutſchen Chriſtoph Dock
zum Verfaſſer Auch das erſte Mädchenſeminar das 1749
in Bethlehem in Pennſylvanien errichtet worden iſt war eine
deutſche Gründung während noch 1793 eine ſolche Anſtalt die
in Plymouth in Maſſachuſetts gegründet werden ſollte bei dem
in den NeuEnglandStaaten herrſchenden engliſchen Einfluß
abgelehnt worden iſt Aber die Deutſchen ſo fuhr der Redner

ſern hätten ſich in den Staatsfragen nicht den Einfluß zu ver
ffen gewußt der ihnen nach ihrer ſonſtigen Bedeutung für

die Staatsentwickelung zukäme Trotzdem ſprächen Nichts
wiſſer ein Hieb gegen Rooſevelt von den Deutſch Ameri
kanern als von den Bindeſtrich Bürgern nur weil ſie nicht
zulaſſen wollten daß man das alte Vaterland ohne Berechti
Hang in den Schmutz ziehe und verleumde Bei den nächſten

ahlen würden aber die Deutſch Amerikaner zeigen was ſie

zu r W des Such der Gouverneur des Staates Kalifornien HiramJohnſon ergriff das Wort und kritiſierte ebenfalls Wer lag

dings ohne Namen zu nennen Rooſevelts Bemerkungen über
die BindeſtrichAmerikaner Geſangsvorträge eines Sänger
bundes Kinderchöre und ſonſtige Darbietungen der Vereine
verſchönten den Tag der eine große Kundgebung des deutſchen
Gedankens am Stillen Ozean bedeutete

Erfreulicher i
heit wieder dem früheren räſidenten Rooſevelt erteilt wor
den iſt Das Auftreten Rooſevelts in letzter Zeit und ſeine
Hetze gegen Deutſchland zeigen daß man von ihm einſt eine
viel zu große Meinung gehabt hat Sein jetziges Verhalten
dürfte aber keine große Bedeutung haben weil er politiſch in
den Vereinigten Staaten ſo gut wie vollſtändig erledigt
iſt Sein Urteil bedeutet in Wirklichkeit wenig es iſt für uns
nur ein intereſſantes Beiſpiel mehr für die Kriegspſychoſe wie
ſie viele Leute erfaßt hat denen man im übrigen Urteilsfähig
keit zugetraut hatte

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Nur langſam voran
Bern 8 Septbr Corriere della Sera ſagt zu dem

Telegrammwechſel zwiſchen dem Zaren und dem Präſidenten
Poincars man dürfe keine Ueberraſchungen erwarten das
Werk gehe langſam voran und müſſe notwendigerweiſe für
die Wiederherſtellung des Heeres die Wiederaufbringung
des nötigen Materials und die Wiederauffüllung der Be
ſtände langſam ſein Es ſei auch möglich daß noch wei
terekritiſche Stunden für das ruſſiſche Heer
kommen würden wenn auch gegenwärtig eine gewiſſe
a pens 7 der militäriſchen Lage in Rußland erſicht
ich ſei

Das Pfand der Alliierten
WTB Waſhington 8 Sept Reuter Der franzö

ſiſche militäriſche Mitarbeiter der Morning Poſt erörtert
die Friedensbedingungen die Deutſchland ſtellen könnte und
entwickelt dabei die intereſſante Theorie daß wenn Deutſch
land territoriale Pfänder in Händen habe die Alliierten
ein weit größeres und ungleich wertvolleres territoriales
Pfand beſäßen nämlich den Ozean den Deutſchland
nur unter ausdrücklicher Zuſtimmung dergegenwärtigen Jnhaber zur varoeis ſragt be
nutzen dürfe

Man wird ja ſehen was die Allierten mit dem terr i
toriagalen Pfand des Meeres erreichen werden Die
Red

Eine deutſche Ehrung für Pégoud
W TB Belfort 8 Sept Agence Havas Am Mon

tag abend warf ein in großer Höhe über den an der früheren
Grenze gelegenen elſäſſiſchen Dorfe Chavannes ſur Etang
ar deutſches Flugzeug einen Kranz ab der die
ufſchrift trug A Pégoud ort en héros son adversaire

Die Telegrammdiebſtähle in Athen
Zu der Beſtechungsaffäre der franzöſiſchen Journaliſten

in Athen meldet der Corriere della Sera Die Telegra
phiſten Petrizzopulos und Valvis wurden unter der An
klage Staatsgeheimniſſe enthaltende Abſchriften von Tele
grammen entwendet und an die Journaliſten Spiro
und Enrico Marton r z haben verhaftet Die beiden
Journaliſten wurden gleichfalls verhaftet Petrizzopulos iſt
eſtändig die übrigen leugnen jede Schuld Der Journaliſt
arton iſt Redakteur eines auf Rechnung der Geſandtſchaften

des Vierverbandes herausgegebenen Bulletins Unter den
entwendeten Telegrammen befindet ſich eines des Königs
von Griechenland und etwa 200 des engliſchen Admirals
Karr aus Mudros Die Entdeckung der Schuldigen iſt der

der Frau des Telegraphiſten Petrizzopulos und ihres
Geliebten des Legakis zu verdanken welche
nach dem Geſtändnis des Petrizzopulos die eigentlichen Ur
heber ſeines Verbrechens ſind da ſie ihn angeſtiftet hätten
um ihn dann zu verraten und danach die Scheidung herbei
zuführen

Deutſches Reich

Kein Goldausfuhrverbot
in Deutſchland

WTB Frankfurt a 8 September Die Frank
furter Zeitung ſchreibt in einem Berliner Telegramm Die
Schweiz hat durch Bundesratsbeſchluß vom 16 7 ds Js
ein Ausfuhrverbot für Gold auch gemünztes erlaſſen Deut
ſchen Reiſenden die die Schweiz vbeſuchen wird daher wie
zahlreiche Beſchwerden beweiſen beim Verlaſſen des eid
genöſſiſchen Gebietes das aus Deutſchland mitgebrachte
deutſche Gold in ſchweizeriſches Papier und Silbergeld um
gewechſelt Hätten die Betreffenden das zurückgehaltene
Gold der Reichsbank rechtzeitig zugeführt ſo hätten ſie jetzt
keinen Aerger und Verdruß und das deutſche Gold verſtärkte
unſeren im angebrochenen zweiten Kriegsjahr der dritten
Milliarde entgegenmarſchierenden Goldſchatz ſtatt jetzt der
ſchweizeriſchen Staatskaſſe zuzufließen Darum ergeht die
Mahnung an jeden Deutſchen die Gold mü nzen an
die Reichsbank Bemerkt ſei übrigens daß Deutſch
land bisher in der Lage iſt von einem Goldausfuhrverbot
abzuſehen weil ſeine günſtige Finanzlage ihm dieſe dem
Handel zugute kommende Haltung geſtattet Der Goldabfluß
nach dem Auslande unterliegt in Deutſchland nur inſoweit
einer Kontrolle als gegen die Eigentümer der Verdacht ob
waltet daß ſie ſich einer ſtrafbaren Handlung z B nach der
Verordnung vom 30 September v Js Verbot der Ab
führung von Gold nach England das auf Frankreich aus
gedehnt wurde oder nach der Bekanntmachung vom 23 No
vember v Js Verbot des Agiohandels mit Goldmünzen
ſhuldig gemacht haben Alle anderen Beſchränkungen der
Freizügigkeit des Goldes hat ſich das nach den täglich er
neuten Verſicherungen der Ententepreſſe ausgepoverte
deutſche Reich verſagen können und dies alles zu einer Zeit
wo England den großen Bluff ſeines Milliardengoldtrans
portes nuch Amerika zur Rettung des ſinkenden Sterling
kurſes verſucht und ſich dabei in den auf der einen Seite
heuchleriſch umworbenen andererſeits in der Frage des
freien Seehandels im allgemeinen und in der Baumwoll
frage im beſonderen brutal vergewaltigten Vereinigten
Staaten ſo unſterblich blamiert hat daß der Sterlingkturs
an der Reuyorker Vörſe nach der großen Goldtransaktion
weiterſinkt

Ausland
Der Grenzverkehr von Oeſterreich nach der

Schweiz geſperrt
WIB Baſel 8 Sept Die Baſeler Nachrichten meldenaus St Gallen Oeſterreich hat nanmgehe e geſamten

Grenzverkehr mit der Schweiz geſperrt

t die Abfuhr die auch bei dieſer e Der engliſche Jmport und Export im Auguſt
T V London Sept Reuter meldet Das britiſche

Handelsminiſterium gibt bekannt daß der Wert der 2
liſchen Einfuhr im Auguſt im Vergleich zu derſelben Zeit

illionen zugenommen habe ie
Ausfuhr betrage 1,2 Millionen Jehr als im Auguſt 1914
des Vorjahres um 27

und 11,5 Millionen W weniger als im Auguſt 1913 Die
Zunahme des Wertes der Einfuhr iſt in der Hauptſache
Nahrungsmitteln Tabak Wolle uſw zuzuſchreiben

Die Affäre des Geſandten Dumba
e B London 9 Sept Die Times melden aus New

york daß nach Anſicht hieſiger diplomatiſcher Kreiſe die Affäre
des öſterreichiſchen Geſandten Dumba nicht die Zuſtel
lung der Päſſe nach ſich ziehen werde Die Ver
ſuche des öſterreichiſchen Geſandten waren damals nur eine
Unterbreitung von Vorſchlägen an die öſterreichiſche Regie
rung ſelbſt

Schweizer Mobilmachung
e B Karlsruhe 9 Sept Die Baſeler Nachrichten

melden Wie in ger e Kreiſen verlautet wird
die Mobilmachung der 4 ſchweizeriſchen Divifion auf den
6 Oktober feſtgeſetzt

Halle und Umgebung

Halle den 10 September 1915

Weitere Zeichnungen auf die dritte Kriegsanleihe Die
Landesverſicherungsanſtalt Brandenburg hat auf die neue Kriegs
anleihe 5 Millionen Mark gezeichnet die Badiſche Geſellſchaft für
Zuckerfabrikation in Waghäuſel eine Million Mark die Rheiniſche
Bauern Genoſſenſchaftskaſſe 15 Millionen Mark die Firma Pfeiffer

Langen G m b H in Köln eine Million Mark die Rheiniſch
Weſtfäliſche Textil Berufsgenoſſenſchaft Köln eine Million Mark
das Raſſelſteiner Eiſenwerk zeichnete 158 Millionen Mark die
Lindener Aktienbrauerei in Linden vor Hannover 300 000 Mark
die Firma Auguſt Deter Hamburg 300 000 Mark die Frankfurter
h ge vormals Pokorny u Wittekindeine Million Mark Die Bergwerksgeſellſchaft Georg v Gieſches
Erben in Breslau ſtellt ihren ſämtlichen zahlreichen Angeſtellten
die Mittel zur Zeichnung auf die Kriegsanleihe gegen eine mäßige
Verzinſung zur Verfügung und erhöht ihre eigene Zeichnung von
15 Millionen Mark zunächſt auf 20 Millionen Mark Die ſtädtiſche
Sparkaſſe in Bochum beſchloß auf die neue Kriegsanleihe 7 Mill
Mark zu zeichnen Auf die erſte Kriegsanleihe hatte die Sparkaſſe
324 Millionen Mark auf die zweite gleichfalls 7 Millionen Mark
gezeichnet Außerdem zeichneten die Vulkan Werke Hamburg und
Stettin G 3 Millionen Mark die Neuen Berliner Meſſing
werke Wilh Borchert jr G m b Berlin Neukölln 300 000 Mk
die Leipziger Werkzeug Maſchinenfabrik vorm W von Pittler
Aktiengeſellſchaft Leipzig Wahren 1 Million Mark die Munitions
bedarf Ares G m b Berlin Charlottenburg 1 Million Mark
die Firma Schweitzer u Oppler Berlin 500 000 Mark Teppichhaus
Emil Lefèvre Berlin 250 000 Mark die Firma Joſ Schloßmann
Berlin Neue Friedrichſtraße 59 400 000 Mark

Teuerungsbeihilfe Die hieſigen Jduna Geſellſchaften haben
ſich in dieſem Jahre bereits zum zweiten Male entſchloſſen ihren
Beamten diesmal ſämtlichen ohne Gehaltsgrenze eine ein
S Teuerungszulage bis zu 75 Proz des Monatsgehaltes zu
zahlen

Oſtpreußenvortrag Der erſte Vortrag des Herrn Abg
Delius hat vor vollbeſetztem Saale großen Beifall gefunden
Es ſindet deshalb am Sonnabend eine Wiederholung in den
Thaliaſälen ſtatt Herr Delius wird in ſeinem Vortrage ins
beſondere noch die Gegenden behandeln auf die er am Mittwoch
nicht zu ſprechen kam Eine zweite Wiederholung findet nicht
ſtatt Der Beſuch des Vortrags kann allen Mitbürgern insbe
ſondere auch den erwachſenen Schülern und Schüle
rinnen nur empfohlen werden Der Ertrag iſt für die ge
ſchädigten Oſtpreußen

Die Fünfundzwanzigpfennigſtücke ſollen eingezogen werden
Jn einer Bekanntmachung teilt der Regierungspräſident mit daß
die ſtaatlichen Kaſſen angewieſen ſind die bei ihnen eingehenden
Fünfundzwangzigpfennigſtücke nicht wieder zu verausgaben ſondern
der nächſten Reichsbankſtelle zuzuführen Die Gemeindebehörden
werden darum erſucht ſofort die erforderlichen Anordnungen zu
treffen daß mit den bei den Kaſſen der Gemeindererwaltung ein
gehenden Fünfundewanzigpfennigſtücken in gleicher Weiſe ver
fahren wird

Aeltere Zahlkarten Die Friſt für den Aufbrauch der vor dem
Jnkrafttreten des Poſtſcheckgeſetzes 1 Juli 1914 hergeſtellten
blauen Zahlkarten ſowie der Nachnahmekarten und Nachnahme
Paketkarten mit anhängender Zahlkarte iſt vom Reichs Poſtamt
bis Ende März 1916 verlängert worden Die von der Poſt her
geſtellten älteren Vordrucke dieſer Art werden von den Poſtan
ſtalten in Mengen die durch 50 teilbar ſind gegen neue Vordrucke
koſtenlos umgetauſcht

Poſtſcheckverkehr Jm ReichsPoſtgebiet iſt die Zahl der
Kontoinhaber im Poſtſcheckverkehr Ende Auguſt 1915 auf 108 911
geſtiegen Zugang im Monat Auguſt 768 Auf dieſen Poſt
ſcheckkonten wurden im Auguſt gebucht 1886 Millionen Mark Gut
ſchriften und 1876 Millionen Mark Laſtſchriften Bargeldlos
wurden 2070 Millionen Mark des Umſatzes beglichen Das Ge
ſamtguthaben der Kontoinhaber betrug im Auguſt durchſchnittlich
252 Millionen Mark Jm internationalen Poſtüberweiſungsver
kehr wurden 4,2 Millionen Mark umgeſetzt

Walhalla Theater Das deutſch amerikaniſche Volksſtück
S M der Dollar wird heute bereits zum 10 Male gegeben

Direktor Fritz Steidl Grete Gallus Max Weſſel und alle anderen
Vertreter der Hauptrollen ernten nach wie vor reichen Beifall
Ab heute bekommt jeder Entnehmer von 2 Eintrittskarten ein
großes Bild unſeres unvergeßlichen Weddigen als Geſchenk über

d Die Bilder unſeres Kronprinzen haben reißenden Abſatz
gefunden

Das beliebte Favorit ModenAlbum VPreis nur 60 Pfg der
Jnternationalen Schnittmanufaktur in Dresden iſt für Herbſt und
Winter ſoeben erſchienen Es zeigt eine überraſchend ſchöne und
vielſeitige Modenſchau Berückſichtigt ſind neben reicheren ein
fachen Formen die dem Geiſt der Zert entſprechen und ein preis
wertes Nachſchneidern geſtattet Auch in unſeren ernſten Tagen
dürfen wir die Frage geſchmackvoller Kleidung nicht völlig außer
acht laſſen denn auf unſere jetzige Geſchmacksrichtung muß ſich
unſere Selbſtändigwerdung in Modedingen ſtützen Beſonders in
der einfachen Mode muß der gute Geſchmack zu ſeinem Rechte
kommen Das neue FavoritModen Album iſt in dieſem Sinne der
vorzüglichſte und praktiſchſte Berater für Frauen aller Stände und
kann zum Preiſe von nur 60 Pfg bezogen werden von der hieſigen
Vertretung Firma W F Wollmer Große Ulrichſtr 8

Religiöſer Vortrag Verrechnet lautet das Thema über das
Herr E Dönitz am Sonntag den 12 cr abends 8 Uhr im
Gemeindehauſe Margaretenſtr 5 einen öffentlichen Evangeli
ſationsvortrag halten wird

Eine Mahnung an das kaufende Publikum Die wiederholten
Mahnungen an das kaufende Publikum durch ſein Verhalten dazu
beizutragen das Haushalten in wichtigen für das Heer gebrauchten
Rohſtoffen uad den Geſchäftsinhabern das Durchhalten in dieſer
ſchweren Zeit zu erleichtern waren bisher von wenig Erfolg Das
Publikum dem der Ueberblick über die tatſächlichen Verhältniſff



ehlt verlangt noch immer das Nachhauſeſchicken und Veri elbſt der kleinſten Pakete und überſieht dabei völlig mit
welchen Schwierigkeiten heutzutage die Verſendung von Paketen
verbunden iſt Die meiſten Geſchäftsautomobile und Pferde ſind
für das Heer verwendet Hafer Benzin Benzol Stroh Bind
jaden ſind im Jntereſſe der Militärverwaltung beſchlagnahmt
das geübte Hausdienerperſonal iſt eingezogen die Löhne für
männliche Arbeitskräfte ſind erheblich geſtiegen So kann es
häufig vorkommen daß ein Geſchäftsinhaber der ſich um ſich die
Kundſchaft zu erhalten genötigt ſieht dem Wunſche der e
nachzukommen und auch kleinere Pakete zu verſenden bei dieſer
Verſendung mehr Unkoſten hat als er überhaupt an den verkauf
ten Gegenſtänden verdient hat Wir möchten deshalb nochmals
an alle Käufer die dringliche Bitte richten im Jntereſſe der Er
fparnis wichtiger Rohſtoffe und im Jntereſſe vieler Geſchäfts
inhaber in Zukunft von einer Verſendung und Ver
ſchnürung kleinerer Pakete abſehen zu wollen Wir
ſind überzeugt daß das Publikum gern bereit tſt auf dieſe Weiſe
auch ſeinerſeits dazu beizutragen das Durchhalten zu erleichtern

Provinzial Nachrichten
Die Kartoffelverſorgung in Thüringen

Das Herzogliche Die zu Gotha hat folgendes verfügt
Jeder Unternehmer oder Betriebsleiter eines land wirtſchaftlichen
Betriebes in dem mindeſtens ein Hektar Kartoffelland angebaut
wird iſt verpflichtet den Ertrag dieſer Kartoffelernte ſogleich
während der Erntearbeiten zu ermitteln und innerhalb einer
Woche nach Beendigung der Ernte dem Gemeindevorſtand wahr
heitsgemäß anzuzeigen Jn jeder Gemeinde iſt ein Ausſchuß von
erfahrenen Landwirten zu bilden der darüber zu wachen hat daßder Unternehmer bei der Ernteermittlung mit der erforderlichen
Sorgfalt verfährt Der Ausſchuß und ebenſo der Gemeindevor
ſtand dürfen zur Ermittlung der Kartoffelerträge die Felder
während der Ernte betreten die Vorratsräume unterſuchen und die
Anzeigen nachprüfen

Man rechnet damit daß die anderen thüringiſchen Staaten
die gleichen Maßnahmen treffen Durch einen gemeinſam feſtzu
ſetzenden Höchſtpreis hofft man dann die Bevölkerung vor Aus
beutung zu ſchützen

X Döllnitz 8 Sept Kartoffeltrocknungsver
fahren Seitens der Verwaltung der Germania Brauerei iſt
die Anlage einer Kartoffeltrocknungseinrichtung geplant Ver
handlungen ſind ſchon länger in die Wege geleitet

V Burgliebenau 8 Sept Der Ausfall der Reb
hühneriagd im Auengelände war oftmals ein er
giebigerer als in den Feldiagden ſo daß erſtere gewiſſermaßen
einen Erſatz bot wenn letztere verſagten Jn dieſem Jahre aberbietet auch die Auenjagd keine Vorteile und liefert ſogar im eigent

lichen Ueberſchwemmungsgebiete noch ſchlechtere Reſultate als die
Feldreviere Die Urſache liegt darin daß infolge der Trockenheit
die Heuernte verhältnismäßig frühzeitig begann und beim Mähen
des Graſes verſchiedene Gelege zugrunde gingen Jn den vom

Sochwaſſer freibleibenden Gebieten fällt die Rebhühnerjagd etwa
ſo aus wie in den Feldmarken Die Faſanenjagd eröffnet keine
beſſeren Ausſichten als die Rebhühnerjagd Die Haſenjagd im

Auengebiete verſpricht aber noch viel geringere Beute als in den
Feldmarken da einmal das Hochwaſſer ſtark unter den Junghaſen
aufgeräumt hat und dann unter dem alten Beſtande die Lungen
wurmſeuche zahlreiche Opfer gefordert hat ſo daß im Vorſommer
viele alte Haſen verendet aufgefunden wurden

Merſeburg 8 Sept Die ruſſiſchen Kriegsgefangenen Soldat Siman Schichkow Unteroffizier Mitrofan
Tarenkow und Gefreiter Georgy Meſenſckow die vom Arbeits
kommando Mansf Gewerkſchaft Meſſingwerke Rothenburg a d S
am 5 September entwichen waren ſind heute wieder ergriffen

r Schkopau 9 Sept Die Weinernte iſt in dieſem
Jahre als eine gute zu bezeichnen die Trauben ſind durchweg gut
durchgereift nur der ſpäte Wein bedarf noch einiger Wochen
guten Wetters bezw warmen Sonnenſcheins Jedoch die Hälfte
der Ernte geht verloren durch die Weſpen vor denen man ſich in
dieſem Jahre kaum retteg kann Nicht nur daß die Weſpen die
Trauben vollſtändig wegfreſſen ſondern auch die übrigbleibenden
derart beſchädigen daß ſie ihren Wert verlieren Daher müſſen
die Trauben geſchützt geſchieht meiſt durch Traubenſäckchen aus
Gaze oder noch einfacher durch Ueberhängen einer alten Gardine
über den ganzen Weinſtock die läſtigen Weſren aber vertilgt
werden Das geſchieht am beſten dadurch daß die Weſpenneſter
vollſtändig zerſtört werden indem man wenn die Tiere des Abends
alle hineingeſchlüpft ſind kochend heißes Waſſer hineingießt Dies
Mittel hat ſich am beſten bewährt und ſchützt auch vor der Gefahr
geſtochen zu werden

Belgern 9 Sept Ein bedauerlicher Unglücksfall Jn der Familie Lehmann in der HOſchatzerſtraße geriet
aus unbekannter Urſache das Bett in dem ein 11jähriger Knabe
ſchlief in Brand Der bedauernswerte Knabe erlitt dadurch ſo
ſchwere Verletzungen daß er daran heute gegen Morgen ver
ſchieden iſt Auch der Voter des Knaben erlitt ſehr ſchwere Brand
wunden im Geſicht und an den Armen

Artern 9 Sept Städtiſcher Lebensmittelver
i t ren er re z bei geügender Beteili

er Einwohnerſcha eißkohl Erbſen und Li d iStadt eingekauft werden ſollen nen darc dis
I Meuſelwitz 8 Sept Weibliche Ratsarbeiter

Durch Heranziehung zum Kriegsdienſt ſind hier nur noch zwei
Ratsarbeiter vorhanden Verſuche anderweit männliche Arbeits
tn zu S Meer derr Der Stadtrat hat daher be

ſen weibliche Arbeitskräfte anzunehme ivon 2 Mk bis 2,25 Mark n zu einem Fasakota
Eisleben 9 September Die Sparkaſſe der

Stadt Eisleben zeichnete auf die dritte Kriegsanleihe 1 Millionen Mark Be
Freyburg 9 Sept Das Eiſerne Kreuz wurde

verliehen dem Unteroffizier Wilhelm Frick und dem Vizefeldwebel
Karl Rottig Recht erfreulich ſind die Wein ausſichten in
unſeren Bergen der Anhang iſt ein reichlicher und die Trauben
ſind auch in der Reife gegen andere Jahre weit vor

Salzungen 8 Sept Die Bäcker Jnnung veröffent
licht was folgt Die uns vom Herzoglichen Landrat zugeteilten
Weizenmehlmengen ſind ſo gering daß wir nicht in der Lage ſind
auch nur das geringſte Quantum an unſere Kundſchaft abzugeben
Es iſt demnach nicht unſere Schuld wenn das Publikum kein
Weizenmehl erhält

z Güſten Anhalt 8 September Verkehrsſtörung
Geſtern abend 912 Uhr wurde der hieſige Hilfszug von Nedlitz aus
angefordert Dort waren einige Wagen eines Güter
zuges entgleiſt ſo daß der Verkehr für einige Stunden ge
ſperrt blieb Der um 10 Uhr 30 hier eintreffende Perſonenzug
konnte deshalb erſt um 1228 Uhr hier einlaufen Sänmtliche
Reiſende verpaßten hierdurch den Zuganſchluß und konnten erſt
heute früh r Der Warteſaal der ſent um 11 Uhr
33 ts Feſchloſſen wird blieb für die ſpät eintreffenden Reiſenden

eöffnet

6 Eiſenach 8 Sept Eine Schülertragödie hat ſich
hier in einem Penſionat zugetragen Dort fand man den 16jährigen
Schüler des Friedrich Gymnaſiums Oswald Dittmar aus
Kaltennordheim im Bette liegend ſchwer verletzt auf Der junge
Menſch hatte ſich aus einem Revolver einen Schuß in die Herz
gegend beigebracht Der ſofort herbeigerufene Arzt ſorgte für die
Ueberführung des Schwerverletzten nach dem Krankenhauſe Auf
dem Transport dorthin iſt der junge Mann geſtorben Der Grund
zu der unſeligen Tat ſoll in einem Conſilium abeundi zu ſuchen

ſein das die Direktion des Gymnaſiums gegen den Schüler aus
geſprochen habe

Weimar 9 Sept Der Verband für Geflügel
zucht und Vogelſchutz im Großherzogtum Sachſen richtete
an das Großherzogliche Staatsminiſterium eine Eingabe in der
angeſichts der durch die Futternot ſtark verminderten Eierpro
duktion gebeten wird die Regierung möge bei der Reichsfutter
mittelſtelle wegen Beſchaffung von Futter für Nutz
geflügel vorſtellig werden Für den Fall der Nichtgenehmi
gung ſoll darum nachgeſucht werden von den nicht beſchlagnahmten
Futtermitteln z B Mais ſolche zum Preiſe von 60 70 Mark
für den Doppelzentner zu beſchaffen

Eiſenberg 9 September Ein vergnügliches Ver
mächtnis Der im Weſten für das Vaterland gefallene ledige
Fleiſchermeiſter Fritz Langenbach hat ſein anſehnliches Vermögen
der Fleiſcherinnung vermacht damit von dem Zinsabwurfe all
jährlich ſein Geburtstag feſtlich begangen wird Er war der letzte
Stamm der altangeſeſſenen Familie Langenbach deren Name da
mit fortleben wird

Leipzig 9 Sept Berufung Profeſſor Dr Walter Goetz
in Straßburg hat die Berufung an die Univerſität als Nachfolger
Karl Lamprechts angenommen

Zella St Blaſii 8 Sept Junggeſellen und Jung
frauenſteuer Die Stadtverordneten beſchloſſen einſtimmig
die Erhöhung der Gemeindeeinkommenſteuer auf 150 Proz Einer
Anregung auf Einführung einer Katzenſteuer ſoll nicht weiter nach
gegangen werden dagegen wurde der Stodtrat erſucht wegen Er
hebung einer Junggeſellen und Jungfrauenſteuer den Stadtvätern
entſprechende Vorlage zu unterbreiten

Magdeburg 9 Sept Der erſte diesjährige Obſtmarkt im Panorama Saal eine Veranſtaltung der Obſtbauver
eine von Magdeburg und Umgegend unter Unterſtützung der Land
wirtſchaftskammer in Halle der Handelskammer und des Magi
ſtrats zu Magdeburg war reich mit durchweg vorzüglicher Ware
beſchickt Als Durchſchnittspreiſe wurden feſtgeſetzt Aepfel Vis
marck Aepfel 15 Mk Eardinal geflammter 18 Mk Cellini 15 Mk
gelber Edelapfel 18 Mk Gravenſteiner 25 Mk Halberſtädter
Jungfernapfel 12 Mk Kaiſer Alexander 12 Mk Prinzenapfel
15 Mk Taubenapfel 18 Mk Winter Goldparmäne 20 Mk für
50 Kilogramm Birnen Graubirnen 10 Mk Amanlis Butter
birne 15 Mk Rettigbirne 12 Mk Calebaſſe 18 Mk Gellerts
Butterbirne 18 Mk Esperens Herrenbirne 18 Mk Gute Luiſe
18 Mk Köſtliche von Charneu 18 Mk Williams Chriſtbirne
18 Mk Kongreß 15 Mk für 50 Kilogramm

Bad Lauterberg 9 Sept Die Odertaler Säge
mühle, welche etwa eine halbe Stunde unterhalb des weit und
breit bekannten als Sommerfriſche und Ausflugsort geſchätzten
Forſthauſes Oderhaus gelegen iſt iſt geſtern abend gegen 11 Uhr
abgebrannt Nur das Keſſelhaus und das weiter ab gelegene
Wohnhaus des Sägemühlenbeſitzers Mook ſind vom Feuer ver
ſchont geblieben Die Frau des in der Sägemühle wohnenden
Sägemüllers Herbſt aus Wieda wurde vom Feuer im Schlafe über
raſcht und konnte ſich und ihrem 9jährigen Kinde nur durch einen
Sprung aus dem Fenſter des zweiten Stockwerkes das nackte Leben
retten Sie liegt jetzt im Krankenhauſe zu Lauterberg ſchwer er
krankt darnieder Der Mann ſteht als Soldat in Rußland Alle
ihre Habſeligkeiten ſind verbrannt nichts konnte gerettet werden
Auch eine Ziege iſt in den Flammen umgekommen Der Schaden
iſt freilich durch Verſicherung gedeckt doch iſt gleichzeitig die Aus
ſteuer einer Schweſter des Herbſt die in nächſter Zeit kriegsgetraut
werden wollte mit verloren gegangen Ueber die Urſache des
Brandes iſt noch nichts bekannt doch iſt Brandſtiftung nicht aus
geſchloſſen Bemerkenswert iſt daß das oben genannte Forſthaus
Oderhaus im vergangenen Frühjahre ebenfalls durch Feuer zer
ſtört worden iſt

Vermiſchkes
Tödlich abgeſtürzt

Münſter Weſtf 9 Sept Der Flieger Knubel iſt
geſtern nachmittag mit ſeinem ſelbſterbauten Flugzeug aus
ſehr großer Höhe abgeſtürzt Er war ſofort tot

Unterſchlagene Briefe der Kurie an deutſche Biſchöfe

WTB Köln 9 September Jn der Kölniſchen
Volkszeitung wurde kürzlich feſtgeſtellt daß ein Brief der
römiſchen Kurie der die Ernennungsurkunde für den Erz
biſchof Dalbor von Gneſen Poſen enthielt und an den Nun
tius in München adreſſiret war in Rom auf die Poſt ge
geben aber beim Nuntius nicht angekommen iſt Nunmehr
ſtellt ſich heraus daß auch in der Angelegenheit der fürſt
biſchöflichen Diözeſe Breslau Berichte an den Münchener
Nuntius in Rom zur Poſt gegeben aber bei dem Nuntius in
München nicht angekommen ſind B

Lehte Depeſchen

Wilſon bei Lanſing
WIB London 9 Sept Das Reuterſche Bureau meldet

aus Waſhington Präſident Wilſon beſuchte geſtern das
Staatsdepartement wo er eine Unterredung mit Lanſing
hatte Jn Regierungskreiſen wird dem Beſuche der nicht
vorher angekündigt war beſondere Wichtigkeit beigelegt Es
beſteht dafür kein Präzedenzfall außer dem Beſuche den Mac
Kinley dem Staatsſekretär Hay abſtattete

Zur Torpedierung des Dampfers Bordeaux
WIB Bordeaux 9 Sept Agence Havpas Der

Dampfer Bordeaux hatte Saffi am 2 September morgens
verlaſſen und befand ſich am 7 September 5 Uhr morgens
12 Meilen vom Kap Coubre als ein auf ihn
abgefeuert wurde Der Kapitän befahl mit Volldampf
weiterzufahren aber das Unterſeeboot ſetzte das Feuer fort
wobei der Dampfer von drei Granaten ge
troffen wurde Das Unterſeeboot manövrierte um das
Schiff von der Seite zu faſſen Eine Granate drang unter
der Waſſerlinie ein Der Dampfer Bordeaux begann ſichnach Steuerbord zu neigen Der Kapitän üeß jetzt drei
Rettungsboote zu Waſſer in denen die Beſatzung Platz
nahm Das Unterſeeboot näherte wo und ſtellte ſich quer
vor den Dampfer den es dann torpedierte Das Schiff legte
nach Backbord über und ging unter da es ein ungeheures
Leck erhalten hatte Das Unterſeeboot blieb an der Stelle
bis der Dampfer untergegangen war und verſchwand ſodann
nach Norden Das Unterſeeboot hatte keine Flagge geſetztwar grau angeſtrichen und hatte weder eher noch
Nummer Die Beſatzung des Dampfers die die größte Kalt
blütigkeit gezeigt hatte wurde von einem Lotſendampfer
aufgenommen und in Royan gelandet

Großfürſt Nikolai reiſt ab
WTB Petersburg 9 Sept Der Großfürſt Nikolaiiſt nach dem Kanteſus abgereiſ bfürſt Nikol l

Die Bewaffnung der Heſperian
Chriſtiania 9 Sept Newyorker Blätter beſtätigen

daß die torpedierte Heſperian an fünf Mann bewaffnete
Mannſchaften an Vord hatte zwecks Bedienung der aufge
ſtellten Kanone Der Umſchwung der Stimmung in den
amerikaniſchen Vlättern iſt durch dieſe neue Feſtſtellung von
neuem größer und allgemeiner

t 2 MkSpeicherbrand
WTB Verlin 9 Sept Jn der Nacht zum Donnerstag

entſtand in einem Getreideſpeicher auf dem Hamburger
Güterbahnhof ein Brand welcher einen Teil der geſpeicherten
Ware vernichtete Brandſtiftung liegt vermutlich nicht vor

Joffre ſäubert die Generalität
Baſel 9 Sept Der Anzeiger meldet aus Paris Das

Amtsblatt veröffentlicht die Zurdispo ſitionsſtel
lung von ſechs Generälen der Vogeſenarmee mit
dem Standort Belfort

re v Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 9 Sept Die Nachricht von der Abdankung
des Großfürſten Nikolajewitſch wurde der Bedeutung
des Ereigniſſes entſprechend auch in den Geſchäftskreiſen ge
würdigt und übte günſtigen Einfluß auf den heutigen freien
Börſenverkehr Nicht minder erregten die erfreulichen Berichte von
den weſtlichen und öſtlichen Kriegsſchauplätzen lebhafte Genug
tuung Ebenſo wurden die zahlreichen Meldungen über große
Zeichnungen auf die Kriegsanleihe lebhaft beſprochen Der
Veröffentkchung des Rechnungsabſchluſſes der Bergbaugeſellſchaft
Phönix wurde mit einer gewiſſen Spannung entgegengeſehen Die
ſpäter bekannt gewordenen Ziffern übten aber keinen ſtimulieren
den Einfluß die Aktien gaben eher etwas nach Feſter verkehrten
dagegen Aumetz Friede Bismarckhütte Benz und Horch Motoren
Deutſche Maſchinen Wittener Gußſtahl Deutſche Wolle Hindrichs
K Auffermann ſowie Dürkoppaktien egen u
Waffen und Ludwig Loeweaktien um Kleinigkeiten ſchwächer
Deutſche Anleihen ſtill 4proz ruſſiſche Rente etwas niedriger
ruſſiſche Prioritäten kaum verändert Rumänier und ungar Gold
werte feſt Von ausländiſchen Deviſen ſtellten ſich Nordiſche
Holland und Rubel feſter Tägliches Geld 3 Prozent und darunter
Privatdiskont 376 Prozent mit Neigung nach oben

Das Ergehnis der Phönix Geſellſchaft Der Ertrag für 1914/15
beläuft ſich auf 35 413 674 Mark gegen 45 415 972 Mark Nach Ab
zug der Koſten Steuern und Zinſen beträgt der Rohgewinn
28 085 910 Mark gegen 36 260 414 Mark Die ordentlichen Ab
ſchreibungen erforderten 12 570 291 Mark gegen 12 353 962 Mark
ſo daß ein Reingewinn von 15 470 018 Mark verbleibt der
ſich durch Hinzufügung des Vortrages aus dem Vorjahr in der
Höhe von 9 166 519 Mark auf 24 636 538 Mark erhöht Der Gene
ralverſammlung wird eine Dividende von 12 Prozent
gegen 10 Prozent im Vorjahre vorgeſchlagen werden Die Ge

t erfordern 1212 212 Mark gegen 1033 909 Mark im
orjahr

Getreide

Berlin 9 September Jn der Lage des Getreidemarktes
hat ſich nichts geändert Jnfolge der hohen jüdiſchen Feiertage
war der Markt äußerſt ſpärlich beſucht und Abſchlüſſe kamen nicht

ne Der Getreidemarkt blieb ohne Notierung Wetter
Schön

Zeitzer Eiſengießerei und Maſchinenbau Akt Geſ Dem uns
vorliegenden Geſchäftsbericht entnehmen wir Wiewohl die
Braunkohlen Brikettinduſtrie die Hauptabnehmerin unſerer Fabri
kate während des größten Teils des Jahres die Nachfrage nach
deren Erzeugniſſen kaum zu befriedigen vermochte hat ſie infolge
der Schwierigkeit ſich ausreichende Arbeitskräfte ſür ihre beſtehen
den Betriebe zu verſchaffen mit größeren Beſtellungen auf Er
weiterungen und Neuanlagen zurückgehalten Die Hereinnahme
neuer Aufträge in dem früheren Umfange iſt nicht möglich geweſen
Die Folgen des Krieges ſind demnach auf die Geſtaltung der ge
ſchäftlichen Verhältniſſe unſerer Geſellſchaft im Berichtsijahre nicht
ohne Einfluß geblieben Ueber das für das laufende Geſchäftsjahr
zu erwartende Ergebnis läßt ſich zurzeit eine Vorausſage nicht
abgeben Die für die Angehörigen unſerer im Felde ſtehenden
Beamten und Arbeiter im Berichtsjahre geleiſteten Kriegsunter
ſtützungen und ſonſtigen Aufwendungen betragen 94 251 Mark Es
wird beantragt für dieſen Fonds von dem zur Verfügung ſtehen
den Reſtgewinn auch in dieſem Jahre eine Rückſtellung von 100 000
Mark zu bewirken Der Fabrikationsgewinn beträgt 1224 300 Mk
gegen 1581233 Mk im Vorjahre Hiervon gehen ab Hand

lungsunkoſten 434 482 i V 505 165 Mark Zinſen 69 840 i V
131 823 Mark Abſchreibungen 214 638 i V 264 497 Mark Es
gelangen 12 Prozent Dividende wie i zur Verteilung
und zuzüglich von 254 482 Mark vorjährigem Vortrag ſollen 337 656

Wark auf neue Rechnung vorgetragen werden
Kalker Werkzeug und Maſchinenfabrik Akt Geſ Köln Kalk

Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen die Verteilung einer Dividende
von 10 Proz i V 6 Proz vorzuſchlagen

E F Ohles Erben Akt Geſ in Breslau Aus Breslau wird
gemeldet daß im Geſchäftsjahr 1914,/15 nach angemeſſenen Ab
ſchreibungen ein Gewinn von 123 382 Mark verbleibt Der gleiche
Betrag wird auf die vom Bankkonſortium zwecks Sanierung zur
Verfügung geſtellten 600 000 Mark zurückgezahlt ſo daß die Forde
rung des Konſortiums ſich auf 476 818 Mark ermäßigt Nach
Dotierung der geſetzlichen Reſerven und der Talonſteuer ſowie nach
Zahlung von fünf Prozent Dividende verbleiben 15 712 Mark als
Vortrag

Gevelsberger Herd und Ofenfabrik W Krefft Akt Geſ in
SHevelsberg Der Aufſichtsrat bringt die Ausſchüttung einer
Dividende von 20 i V 10 Pro z in Vorſchlag Für Ab
ſchreibungen ſind 197 837 109 335 Mark vorgeſehen Jn Reſerve
werden 50 000 15 000 Mark geſtellt und 300 000 0 Mark einer
neu zu bildenden Kriegsrücklage überwieſen Zum Reuvortrag
gelangen 157 389 92 668 Mark

Originalbericht Gebr Gauſe

Berlin 8 September 1915
Schmal z Die Vorräte genügen bei weitem nicht zur Be

friedigung des ſtarken Bedarfs Die Preiſe ſind nominell
Speck Feſt
Butter Da die kleinen Zufuhren inländiſcher Butter den

Bedarf bei weitem nicht decken die Außenmärkte ihre Forderungen
jedoch weſentlich erhöht haben zogen auch hier die Preiſe an

ie heutigen Notierungen ſind Hof und Genoſſenſchaftsbutter
Ia Qualität Mk 190 193 dito IIa Qualität Mk 187 190

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Elbe 9 September

Außig 7 T Roßlau 7 70Dresden De 17 9 7 0,58 Barby 8 5 4 7
Torgau 2,70 Schönebech 56Wittenberg 77 Magdeburg 1,29
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Preen ericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil AlbertBarth Druck und Verlag zu O e to Hendel Sämtlich in

alle a S

Dagegen lagen Deutſche
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